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Alexander Schunka

Zwischen Kontingenz und Providenz .
Frühe Englandkontakte der Halleschen Pietisten

und protestantische Irenik um 1700

t . Einleitung

Die Entstehung des spenerschen Pietismus im 17 . Jahrhundert wurde be¬

einflusst , wenn nicht geprägt durch die Rezeption englischer Erbauungsli¬

teratur und durch Kontakte zu britischen Frömmigkeitsbewegungen . 1 Um¬

gekehrt flössen in die englischen Gesellschaften zur „ Reformation of Man -

ners“ im ausgehenden 17 . Jahrhundert Ideen vom Kontinent ein . Die

Entwicklungen protestantischer Frömmigkeit in Deutschland und in Eng¬

land waren gerade im 17 . und 18 . Jahrhundert eng miteinander verknüpft .2

Vor diesem Hintergrund läge es nahe , im grenzüberschreitenden Aus¬

bau des Halleschen Pietismus um 1700 und dem frühen Ausgreifen der

Unternehmungen August Hermann Franckes nach England und in das

britische Weltreich eine gewisse Logik , wenn nicht gar eine Zwangsläu¬

figkeit anzunehmen . Dies griffe jedoch zu kurz . Die nachfolgenden Aus¬

führungen versuchen , die ersten Kontakte der Halleschen Pietisten auf

die Insel in den Kontext der Beziehungen zwischen England und dem

kontinentalen Protestantismus im frühen 18 . Jahrhundert einzuordnen .

Als Matrix dienen dabei die zeitlich parallelen reformierten Kontakte auf

die Insel und die konfessionspolitischen Interessen auf englischer Seite .

Der Blick auf die Frühzeit der Halleschen Englandkontakte verspricht

nicht nur Aufschluss über die Strategien der Etablierung des Waisenhau¬

ses und den Beginn seiner weltweiten Verbindungen , sondern auch über
das Verhältnis des Halleschen Pietismus zum Reformiertentum und zur

1 Johannes Wallmann : Philipp Jakob Spener und die Anfänge des Pietismus . Tübingen 21986 ,
279 und passim ; Udo Ströter. Sonthom , Bayly , Dyke und Hall . Studien zur Rezeption der eng¬
lischen Erbauungsliteratur in Deutschland im 17 .Jahrhundert . Tübingen 1987 . - Der vorlie¬
gende Beitrag geht auf einen Forschungsaufenthalt an den Franckeschen Stiftungen in Halle
zurück , der durch ein Stipendium der Fritz Thyssen - Stiftung ermöglicht wurde . Das Thema
entstammt dem Kontext meines Habilitationsvorhabens an der Universität Stuttgart zu den
britisch - preußischen Konfessionskontakten im frühen 18 .Jahrhundert .

2 W[illiam ] Rjeginald] Ward : The Protestant Evangelical Awakening . Cambridge [et al .] 1992 .



anglikanischen Kirche . Dabei kann an verschiedene Untersuchungen zu

den Beziehungen Halles in den anglo - amerikanischen Raum angeknüpft

werden . Bisher standen allerdings die unterschiedlichen Ziele , Interes¬

sen , Überlagerungen und Konfliktlinien der reformierten und pietisti -

schen Englandkontakte kaum im Fokus . 3 Dem Beginn der Halleschen

Englandbeziehungen haftete häufig eher ein fast providenzieller An¬

spruch an . Dies gilt es im Folgenden zu korrigieren .

2 . Irenik und Kirchenunion

Wichtiger Hintergrund der pietistischen Englandkontakte sind die Be¬

mühungen um eine Vereinigung der protestantischen Kirchen in Bran¬

denburg - Preußen und im Heiligen Römischen Reich um 1700 , bei de¬

nen England bald eine entscheidende Vorbildfunktion einnehmen sollte .

Diese irenischen Diskussionen lassen sich nur aus dem politischen und

konfessionellen Gefüge des Hohenzollernstaats heraus verstehen . Dort

regierte eine kleine reformierte Elite , die einer Mehrheit von Luthera¬

nern gegenüberstand . 4 Durch verschiedene Maßnahmen hatten die bran -

denburgischen Kurfürsten im 17 . Jahrhundert versucht , das reformierte

Bekenntnis zu etablieren , u . a . durch ein Netz von so genannten Hof¬

predigern , das sich annähernd über das gesamte Herrschaftsgebiet er¬

streckte . 5 Auch die verschiedenen kurfürstlichen Appelle und Edikte zur

gegenseitigen Toleranz der evangelischen Bekenntnisse sind in den letz¬

ten Jahren nicht mehr nur als tatsächlicher Ausdruck toleranter Herr¬

schaftsausübung gesehen worden , sondern eher als Versuch , die refor¬

mierte Konfession gegenüber dem Luthertum abzusichern . 6 Vor diesem

3 Martin Schmidt : England und der deutsche Pietismus . In : EvTh 13 , 1953 , 205 - 224 ; dersr.
Das hallische Waisenhaus und England im 18 .Jahrhundert . Ein Beitrag zu dem Thema : Pietis¬
mus und Oikumene . In : ThZ 7 , 1951 , 38 - 55 ; Erich Beyrcuther. August Hermann Francke und
die Anfänge der ökumenischen Bewegung . Leipzig 1957 ; Arno Sames : Anton Wilhelm Böhme
(1673 - 1722 ) . Studien zum ökumenischen Denken und Handeln eines Halleschen Pietisten .
Göttingen 1990 ; Daniel L . Brunner. Halle Pietists in England . Anthony William Boehm and the
Society for Promoting Christian Knowledge . Göttingen 1993 ; Renate Wilson : Continental Pro¬
testant Refugees and their Protectors in Germany and London . Commercial and Charitable
Networks . In : PuN 20 , 1994 , 107 - 124 ; dies .: Heinrich Wilhelm Ludolf, August Hermann
Francke und der Eingang nach Rußland . In : Halle und Osteuropa . Zur europäischen Ausstrah¬
lung des hallischen Pietismus . Hg . v .Johannes Wallmann u . Udo Sträter . Tübingen 1998 (Halle¬
sche Forschungen , 1) , 83 —108 .

4 Ernst Opgenoorth : Die Reformierten in Brandenburg - Preußen . Minderheit oder Elite ? In :
ZHF 8 , 198 L 439 - 459 .

5 Rudolf von Thadden : Die Brandenburgisch - preußischen Hofprediger im 17 . und 18 .Jahr¬
hundert . Ein Beitrag zur Geschichte der absolutistischen Staatsgesellschaft in Brandenburg -
Preußen . Berlin 1959 .

6 Jürgen Luh : Zur Konfessionspolitik der Kurfürsten von Brandenburg und Könige in Preu -
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